
zu versenden. Da wir weitestgehend mit sehr
kleinen Kellereien arbeiten, sind die Betriebe mit
der Ernte voll beschäftigt. Sieben Tage in der
Woche und meist auch 14 Stunden pro Tag und
länger. Also mussten wir innehalten, denn wir
möchten keine Weine im Weinblatt ankündigen,
die wir zum Zeitpunkt des Erscheinens gar nicht
auf Lager haben können.

Als kleinen Ausblick, und weil es gerade zum
Thema „Qual der Wahl“ passt: Wir gehen davon
aus, Ihnen noch in die-
sem Jahr weitere
Weine aus Apulien
anbieten zu können.
Die letzte Auswahl
möchten wir bis Ende
Oktober getroffen ha -
ben. Wenn wir uns mit
dem entsprechenden
Weingut dann schnell
auf die Rahmenbedin-
gungen einer Zusam-
menarbeit einigen kön-
nen, werden wir die
Weine spätestens An -
fang Dezember liefern
können.

Neues bei Strien
All die Veränderungen der letzten Monate

haben uns zwar ziemlich in Anspruch genom-
men, dennoch haben wir natürlich unsere Fühler
nach neuen, interessanten Weinen ausgestreckt.
Unter anderem haben wir uns stark nach Südti-
rol orientiert. Zwar sind die Weine der bergigen
Region nicht mehr ganz so gefragt wie vor Jah-
ren, als die Journalisten sich noch regelmäßig
über den kleinen, nördlichen, überwiegend
deutsch sprachigen Raum Italiens schrieben,

Wer die Wahl hat...
...hat die Qual. Aber in dem Wort Qualität

scheint ja auch das Wörtchen Qual enthalten zu
sein... Insofern „quälen“ wir uns gerne, um Ihnen
ganz besondere Qualitäten anbieten zu können.

In diesem Jahr wollten wir Ihnen unbedingt
Neues aus Südtirol anbieten. Dafür hatten wir
schon sehr gute Vorarbeit geleistet, haben einige
Weingüter ausgewählt, die für unseren Gaumen
besonders gute Weine anbieten. Letztendlich
blieben drei Kellereien in der engeren Wahl. Jede
für sich hatte ein kleines Manko, jede ein ande-
res. Beim einen waren es die Preise, mit denen
wir uns nicht so wirklich anfreunden konnten.
Beim anderen die Verfügbarkeit der Weine, beim
Dritten das Weinsortiment. Nun, letztendlich fiel
die Wahl auf den mit dem kleinsten Sortiment.
Warum erfahren Sie unter „Neues bei Strien“.

Der Grund, wes-
halb ich das so -
zusagen als „Ape-
ritivo“ erwähne, 
ist eigentlich ein
ganz anderer: Die
Schwierigkeit der
Auswahl, die wir
eigentlich schon
viel früher getrof-
fen haben wollten,
und der extrem
frühe Erntebeginn
in diesem Jahr
sind entscheiden-
de Gründe, wes-

halb das Weinblatt in diesem Quartal so spät
erscheint. Denn als wir uns entschieden hatten,
und auch einige neue Jahrgänge verfügbar
waren, die wir Ihnen mit dieser Ausgabe vorstel-
len wollten, hatten die Winzer keine Zeit Weine
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Neues bei Strien
2009 Südtiroler Vernatsch
„Privat“
Weinkellerei Warasin
0,75 l  F 7,80 
(Grundpreis  10,40 F/Liter)

2009 Südtiroler 
Blauburgunder Riserva
Weinkellerei Warasin
0,75 l  F 12,45 
(Grundpreis  16,60 F/Liter)

Sonderangebote
Olio Extravergine di Oliva Ernte
2010
Az. Agr. Ippolito
0,75 l  F 17,95 F 13,95
(Grundpreis 26,60 F 18,60 F/Liter) 

Angebot gültig bis 3.12.2011

MHD 01.11.2012

2007 Clemens
Casale Marchese
0,75 l  F 12,95 F 7,95 
(Grundpreis 18,60 F 10,60 F/Liter) 

Angebot gültig solange Vorrat reicht

Sehr reif, bitte bald genießen!!



Veranstaltung
Wir freuen uns

Sie zu einer Prä-
sentation der
Weine der Gebrü-
der Antolini aus
dem Valpolicella-
Gebiet, am 03.
Dezember 2011 ab
18 Uhr einladen
zu dürfen.

Pier Paolo
Antolini wird ei -
gens für diese
Veranstaltung aus
Marano anreisen
um uns seine Phi-
losophie zu erläu-
tern und seine
Weine vorzustel-
len. Freuen Sie
sich auf eine
humorige Präsen-
tation des sympathischen Winzers, der einige
Spezialitäten aus seiner Heimat mitbringen wird.

Die Veranstaltung findet in unserem Laden in
der Gärtnerei Gehrung, Nellinger Straße 30 in
Stuttgart-Heumaden statt.

Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 
28. November. Die Teilnahme kostet 10 F pro
Teilnehmer.

Kellereiportrait: 
Società Agricola Antolini

Vor fast drei Jahren lernte ich auf der ProWein
in Düsseldorf den sympathischen Pier Paolo
Antolini kennen. Er kam an unseren Stand um
sein Weingut vorzustellen, da er auf der Suche
nach einem geeigneten Partner in Deutschland
war. Sowohl Pier Paolo als auch die Etiketten sei-
ner Weine waren mir sofort sympathisch. Also
nahm ich die Weinmuster gerne an, um zu Hause
in Ruhe verkosten zu können. So viel Geduld
hatte Pier Paolo
aber nicht, er
wollte sofort
meine Meinung
hören und kam
deshalb am näch-
sten Morgen
nochmals mit
Musterflaschen
für eine sofortige

aber Moden interessie-
ren uns ohnehin weni-
ger. Unser Augenmerk
liegt bekanntermaßen
auf ehrlichen, authen-
tischen Weinen von
kleinen, engagierten
Kellereien. Und die
haben wir gefunden!
Die Kellerei Alois Wara-
sin ist ein kleiner
Betrieb in Girlan, der
seine Weine aussch-

ließlich aus Trauben eigener Weinberge erzeugt.
Und hier sind wir bei dem weiter oben ange-
sprochen kleinen Manko: Girlan liegt südlich von
Bozen, die bekannte Zone von St. Magdalena
nördlich. Ergo produziert die Kellerei keinen St.
Magdalener. Was soll’s dachten wir uns, sie pro-
duzieren einen sehr guten Vernatsch mit 8 %
Blauburgunder, dann nehmen wir eben den.

Die besten Lagen des
Lagrein liegen im soge-
nannten Bozner Becken.
Auch dort haben die
Warasins keine Reban-
lagen. Macht nichts, wir
finden bestimmt einen
anderen Winzer bei dem
Preis und Qualität aus
unserer Sicht zusam-

menpassen – so dachten wir. Leider war der, den
wir ausgewählt hatten, ausverkauft und eine
echte Alternative haben wir auf nicht in petto.
Also müssen wir für den Moment auf Lagrein
verzichten. Dafür keltern die Warasins einen
Blauburgunder, der für unsere Zungen ein
unschlagbares Preis-Qualitäts-Verhältnis auf-
weist und einen phantastischen Sortentyp hat.

Abgerundet wird das Dreigestirn der Warasin-
Weine in unserem Sortiment durch den Weiß-
burgunder, der uns ebenfalls sehr gut gefällt. Er
schließt die Lücke in unserem Angebot die der
Wegfall des Pinot Bianco von Butussi – die Kellerei
produziert diesen Wein nicht mehr – gerissen hat.

Wir sind sehr gespannt, wie Ihnen unsere
neuen Südtiroler Weine gefallen!

Ein neuer Wein aus Apulien wird bereits in die-
sen Tagen eintreffen. Nach dem großen Erfolg,
den wir mit dem „Vigna Flaminio“ Brindisi Rosso
Riserva 2006 hatten und haben, bieten wir Ihnen
nun auch den „Vereto“ Salice Salentino Riserva
2006 der Agricole Vallone an. Wir sind über-
zeugt, auch er wird schnell Freunde finden!

Neues bei Strien
2010 
Südtrioler Weißburgunder 
Weinkellerei Warasin
0,75 l  F 10,45 
(Grundpreis  13,93 F/Liter)

Präsentation der
Antolini-Weine
Samstag, 03. Dezember 2011
Beginn 18 Uhr
Wir präsentieren Ihnen die
Weine der Kellerei Antolini und
reichen dazu einige Spezialitä-
ten aus der Zone.
Pier Paolo Antolini wird persön-
lich anwesend sein um seine
Weine vorzustellen.
Ihre Anmeldung erbitten wir bis
28. November 2011
Die Teilnahme kostet 10 F p.P.

Wir freuen uns sie dazu
begrüßen zu dürfen

Pier Paolo Antolini vor einer „Marogna“ einer
Trockensteinmauer im Weinberg „Ca‘ Coato“

Neues bei Strien
2006 „Vereto“ 
Salice Salentino Rosso Riserva
Agricole Vallone
0,75 l  F 11,45 
(Grundpreis  15,27 F/Liter)



det jedoch nur für einen Wein Verwendung, den
Rosso Veronese, den wir nicht im Programm
haben.

Die Bewirtschaftung
des Weinguts orientiert
sich am biologischen,
integrierten Landbau.
Die Antolini-Brüder
sind bestrebt, so wenig
Spritzmittel wie irgend
möglich einzusetzen.
Auf eine Bio-Zertifizie-
rung haben sie bislang
zwar noch verzichtet,
es könnte für die
Zukunft jedoch eine
Option sein.

Der Ausbau der
Weine erfolgt überwiegend im Holz, teilweise
auch in Barriques, lediglich der Valpolicella Clas-
sico wird ausschließlich in Stahltanks ausgebaut.

Ein besonderes Merkmal dieser Kellerei ist es,
dass kein Wein ausge-
liefert wird, der nicht
wenigstens zwei
Monate Flaschenreife
hat. Damit wollen
Antolinis eine gewisse
Reife zum Zeitpunkt
des Genusses der
Weine garantieren.
Außerdem können sie

Verkostung. Das
haben wir natür-
lich gerne ange-
nommen. Wir,
heißt in diesem
Fall Cecilia Naldo-
ni, Mitinhaberin
der Kellerei Grifal-
co in der Basilika-
ta, die mit am

Stand war, um ihre Weine persönlich vorstellen
zu können. Sie ist eine erfahrene und sehr gute
Verkosterin und war von den Weinen ebenso
beeindruckt wie ich. Darüber wiederum war Pier
Paolo sehr glücklich, der erst seit dem Jahrgang
2000 Weine abfüllt. Davor haben sie die Trauben
an die Cantina Sociale, die Genossenschaftskelle-
rei, geliefert.

Im Herbst 2009 begannen wir die Zusammen-
arbeit mit den Antolinis, und Sie liebe Kunden
haben uns die Weine, insbesondere seinen Ripas-
so, förmlich aus den Händen gerissen. Schon
kurze Zeit nach der ersten Lieferung mussten wir
nachbestellen. Zunächst gab es nur einen Ama-
rone von der Kellerei - den Moròpio. Alle Trauben
für diesen Amarone stammen aus einem Wein-
berg oberhalb des Örtchens Marano und ergeben
einen feinen, eleganten, dennoch typischen
Amarone. Mit dem Jahrgang 2006 brachten die
Brüder zusätzlich noch den Ca’ Coato, einen
Amarone aus einem Weinberg am Ortsrand von
Negrar, deutlich tiefer gelegen als Moròpio mit
einer völlig anderen Charakteristik. Viel tiefer,
dichter, mit mehr Fruchtsüße, sicher ein klassi-
scherer Amarone, der aber bei weitem nicht die
Eleganz des Moròpio aufweist. Kurz: die beiden
Weine sind so unterschiedlich, dass wir uns
sofort entschlossen haben, beide in’s Sortiment
aufzunehmen.

Insgesamt ver-
fügt die Kellerei
über rund 7,5 Hek-
tar Weinberge und
baut fast aussch-
ließlich die für die
Region typischen,
autochthonen Reb-
sorten an. Corvina,
Corvinone, Rondi-
nella, Molinara und
Croatina. Eine kleine
Fläche ist auch mit
Cabernet-Sauvig-
non bestockt. Er fin-

• Vertikalprobe Vino Nobile di Montepulci-
ano: Wegen einer dringenden Geschäfts-
reise nach China musste Chiara Barioffi
leider die Moderation der Vertikalprobe
am 19. November in unseren Räumen
absagen. Wir werden sie zu einem ande-
ren Termin nachholen. Sicher haben Sie
Verständnis für Chiaras Entscheidung.
Zwar könnte ich die Probe natürlich auch
alleine kommentieren, wir dachten jedoch,
dass ein erheblicher Reiz dieser Veranstal-
tung in der Anwesenheit der Produzentin
besteht. Sie kann natürlich viel mehr zu
den Weinen erzählen und auch konkrete
Fragen fundierte beantworten als ich.

Aktuell

Frisch eingetroffen
2010 Valpolicella Classico
Pierpaolo Antolini
0,75 l  F 8,95 
(Grundpreis 11,93 F/Liter) 

2009 „Cellarino“ Barbera
d’Asti
Franco Roero
0,75 l  F 13,95 
(Grundpreis 18,60 F/Liter)

Trauben für den Amarone

Ein Fass Amarone „Ca’ Coato“ Der Weinberg „Moròpio“ Ende Mai 2011



Unsere 
Öffnungszeiten
in der 
Nellinger Straße 30
(im Blumenfach-
geschäft Gehrung):

Freitag 15.00-18.00 Uhr
Samstag 09.00-13.00 Uhr

Abholungen und Vorbe-
stellungen möglich:

Montag-Freitag
08.00-13.00 Uhr
14.30-18.00 Uhr

Samstag 08.00-13.00 Uhr

Mittwoch Nachmittag
geschlossen!

Und nach Vereinbarung

Nellinger Straße 30
70619 Stuttgart
(Heumaden)
Tel. 0711/4410 32-0
Fax 0711/4410 32-22
info@strien.com
www.strien.com

damit sicherstellen, dass der Stress, dem die Weine durch das Abfüllen ausgesetzt
sind, überwunden ist.

Ganz aktuell erreichte uns seine Mitteilung über den Ernteverlauf und die Qua-
lität des Jahrgangs 2011. Um es kurzzufassen: Alles in allem ein guter, wenn auch
sehr schwieriger Jahrgang. In Teilen der Weinberge hatte es Ende Mai gehagelt.
Dies führte zu leichten Schäden und einer kleinen Ertragseinbuße. Insgesamt hat
Pier Paolo in diesem Jahr nur rund 50 % (!) der Menge geerntet, die laut Diszipli-
nar erlaubt wäre. Qualität kommt eben nicht von ungefähr!

Probier-Abonnement
Bei der zweiten Ausgabe des Probierabos in diesem Jahr waren wir auf Ihr Urteil

besonders gespannt. Nicht nur, weil wir wissen wollten, ob Sie unsere Ansicht tei-
len, sondern auch, weil auch die Verantwortlichen der Agricole Vallone unbedingt
Ihre Meinung über den Brindisi Rosso Riserva erfahren wollten.

Er kam bzw. kommt sehr gut an! Und er war Ihrer mehrheitlichen Meinung nach
der unangefochtene Sieger. Es überrascht uns nicht wirklich, was die Freude
jedoch nicht schmälert. Denn ehrlich gesagt, war ich persönlich begeistert, als ich
ihn im April auf der VinItaly das erste Mal probiert habe.

Beim Weißwein haben Sie den Lugana zum Sieger
gekürt.

Für das dritte Probierabo des Jahres haben wir unter
anderen natürlich einen Wein unseres neuen Partners aus
Südtirol ausgewählt. Im roten Paket wird der 2009 Ver-
natsch „Privat“ von Warasin enthalten sein, dazu der 2010
Barbera d’Asti von Franco Roero und der 2010 Teroldego
Rotaliano von Casata Monfort. Das weiße Paket werden
wir mit dem 2010 „Serai“ Bianco del Veronese von Valerio
Zenato, dem 2010 „Letizia“ Passerina von Castello Fageto
und dem 2010 „Gocce di Passione“ Cataratto Bio von Vac-
caro bestücken. Im Gemischten Abo wird auch ein kräfti-
ger Rosato enthalten sein: der 2010 „Cerano“ Montepul-
ciano d’Abruzzo Cerasuolo von Pietrantonj. Alles in allem
finden wir, ist es wieder eine recht vielfältige Mischung
und wir freuen uns bereits jetzt auf Ihre Bewertungen.

Für Abonnenten stehen die Pakete voraussichtlich ab
dem 26. Oktober zur Abholung bereit bzw. werden an Sie versandt.

Selezione dell'intenditore

2006 „Vigna Flaminio“
Brindisi Rosso Riserva
Agricole Vallone
0,75 l  F 12,45 
(Grundpreis  16,60 F/Liter)

2010 Lugana 
„Vigneto Mandolara“
Valerio Zenato
0,75 l  F 10,20
(Grundpreis 13,60 F/Liter)


